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Iudwig Duerger hatte als Maurer gelernt.Nach dem 

Tod seines Bruders Reinhard schulte er auf Schreiner 

um., Er lernte bei Schreinermeister Ludwig Geiß in Woll- 

bach,. 

_1959_übernahm er das Geschäft in 5Steinach.,Im Elternhaus 

richtete er eine neue Schreinerei ein. 

1970 will er die bereits begonnene Meisterprüfung er- 

folgreich zu Ende führen, 

Der Betrieb ist heute Bauschreinerei., Er fertigt Fen- 

ster, Türen, Zinbauschränke,HolzdecKkeN/z.0.0000 0000000000000 

Möbel werden keine mehr gebaut.Das letzte Schlafzimmer 

hat 1952 die Werkstatt verlassen.,Wenn heute ein Kunde 

Möbel bestellen will,wählt er nach dem Katalog aus und 

der Schreiner bestellt es für ihn oder er kauft e8s so- 

fort inden Ausstellungsräumen der TFabriken. 

Der Betrieb ist ein Zweimann-Betrieb,Die Werkstatt 

ist_ausgerüstet_mit: 

einer Hobelmaschine einer Kettenfräse 

einer Abrichte - einer Kreissäge 

einer Fräse 

_Wünschenswert_wären_noch: 1 Bandsäge 

l Bandschleifmaschine 

Burger,daß sich die Schreiner zusammenschließen müßten, 

um das Kapital für die nötigen Maschinen aufzubringen; 

der einzelne Schreiner sei dazu nicht in der Lage.


